
Ökumenisches Friedensgebet
im Rahmen der Gedenkveranstaltung

„Zwei Jahre Krieg in der Ukraine“
am 24.2.2024 um 11 Uhr

in Waldshut

Anrede

A. 
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Familien und liebe Kinder,
liebe Freunde der Ukraine
und liebe Freunde aus der Ukraine.

Im Namen der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen
- der Verbindung der christlichen Kirchen in Waldshut -
grüße ich Sie
zu diesem Gedenktag „Zwei Jahre Krieg in der Ukraine“,
grüße Sie 
als Pfarrer der Evangelischen Kirchengemeinde Waldshut
zusammen mit Pastor Sigfried Rosemann
von der Baptistengemeinde.
Auch als christliche Kirchen wissen wir,
auf welche Seite wir stehen,
und wir zeigen es heute,
auf welcher Seite wir stehen:
auf der Seite und an der Seite der Menschen,
die Frieden brauchen und Frieden suchen,
auf der Seite derer,
die durch diesen zweijährigen Krieg in der Ukraine
so hart betroffen sind und darunter leiden müssen,
denn wir sind verbunden im Glauben an den Gott,
der ein Gott des Friedens
und ein Gott der Freiheit ist,
der die gute Entfaltung des Lebens will,
weil im Letzten alles Leben von ihm - von Gott – kommt.



Einleitung

A. 
Zwei Jahre dauert der Krieg in der Ukraine nun schon,
und immer noch ist kein Ende in Sicht,
Wie viele Menschen haben 
durch diesen schlimmen Krieg schon ihr Leben verloren,
wie viele Menschen sind verletzt worden,
wie viele Menschen haben Angehörige verloren,
wie viele Menschen sind aus der Bahn geworfen und traumtisiert,
wie viele Menschen haben ihre Häuser und Wohnungen verloren,
wie viele Menschen sind aus ihrer Heimat geflohen
und haben in fremden Ländern Zuflucht und Schutz gesucht
und wissen nicht, wie ihre Zukunft aussehen wird.

B.
Angesichts dessen sind wir heute hier zusammen.
Mit unserer ganzen Betroffenheit und Erschütterung des Herzens,
mit unserer Ratlosigkeit und mit unseren Fragen,
mit unseren Ängsten und Sorgen
kommen wir auch vor Gott,
von dem wir im Glauben wissen
dass er ein Gott des Friedens ist.
Auf seine Stimme wollen wir hören
und uns Kraft und Hilfe geben lassen durch sein Wort
und wollen uns ihm anvertrauen, mit dem, was uns bewegt,
und wenden uns an ihn mit unseren Bitten.

A. 
Wir hören zwei Bibeltexte,
die den Blick richten auf die Verheißung des Friedens
und eines guten Zusammenlebens in Frieden und Gerechtigkeit.

A.  Biblischer Text: Psalm 85*

Gott, du bist unsere Hilfe.
Lass uns doch deine Güte erfahren!
Wir brauchen deine Hilfe, gib sie uns!
Ich will hören, was Gott zu sagen hat.
Gott, der Herr, redet vom Frieden.
Er verspricht ihn seinem Volk und seinen Frommen.



Ja, seine Hilfe ist denen nahe, 
die zu ihm gehören.
Seine Herrlichkeit soll wieder im Land wohnen.
Güte und Treue finden zueinander.
Gerechtigkeit und Frieden küssen sich.
Treue wächst aus der Erde empor.
Gerechtigkeit scheint vom Himmel herab.
Auch schenkt uns der Herr viel Gutes,
und unser Land gibt seinen Ertrag dazu.
Gerechtigkeit zieht vor ihm her
und bestimmt die Richtung seiner Schritte.
Amen.

B. Biblischer Text: Römerbrief 12,9-21*

Eure Liebe soll aufrichtig sein. 
Verabscheut das Böse und haltet am Guten fest.
Liebt einander von Herzen als Brüder und Schwestern.
Übertrefft euch gegenseitig an Wertschätzung.
Lasst nicht nach in eurem Eifer.
Lasst euch vom Geist anstecken und dient dem Herrn.
Freut euch, dass ihr Hoffnung habt.
Bleibt standhaft, wenn ihr leiden müsst.
Hört nicht auf zu beten.
Helft den Heiligen, wenn sie in Not sind.
Seid jederzeit gastfreundlich.
Segnet die Menschen, die euch verfolgen.
Segnet sie und verflucht sie nicht.
…
Vergeltet Böses nicht mit Bösem.
Habt anderen Menschen gegenüber nur Gutes im Sinn.
Lebt mit allen Menschen in Frieden 
– soweit das möglich ist und es an euch liegt.
Nehmt nicht selbst Rache, meine Lieben.
Lass dich nicht vom Bösen besiegen,
sondern besiege das Böse durch das Gute!
Amen.



Gebet 

1 A
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Wir bitten dich:
Stärke du alle Kräfte,
die dem Frieden dienen!
Schwäche alles und wehre allem,
was auf Kampf und Gewalt,
Tod und Zerstörung ausgerichtet ist!
Wende du die verhärteten Herzen der Kriegstreiber 
und Kriegführer!
Lass doch Wege gefunden werden,
dem sinnlosen Blutvergießen ein Ende zu setzen!
Öffne du Wege für ein Schweigen der Waffen
und für eine Ausrichtung auf Frieden!

1 B
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Wir bitten dich:
Bewahre uns davor,
dass wir uns abfinden mit dem Krieg in der Ukraine
wie mit Krieg anderswo!
Bewahre uns vor einem Denken,
das dem Frieden keine Chance gibt!
Bewahre uns davor,
dass wir nur auf die Macht von Waffen vertrauen.
Hilf uns, dass wir uns für den Frieden
und ein friedliches Miteinander einsetzen,
wo immer wir das können!
Ja, Herr unser Gott,
darum bitten wir dich und rufen und singen:
Herr, gib uns deinen Frieden.

Liedruf „Herr, gib uns deinen Frieden“



2.A
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind so viele Menschen,
die von den Kämpfen in der Ukraine
ganz direkt betroffen sind:
die in diesen beiden Kriegsjahren verletzt worden sind,
oder Menschen, die Familienangehörige und Freunde
durch die Kämpfe verloren haben:

Wir bitten für sie:
Gib ihnen Trost und Hilfe!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!

2.B
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind so viele Menschen,
die durch den Krieg
ihre Wohnung oder ihr Haus 
und ihre Lebensgrundlage verloren haben:
Wir bitten für sie:
Gib ihnen Kraft und Zuversicht!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!
Wir rufen und singen:

Liedruf „Herr, gib uns deinen Frieden“

3 A.
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind so viele Menschen,
die in der Ukraine für ihr Land kämpfen
und sich mit ihrem Leben
für die Freiheit ihres Landes einsetzen:
Wir bitten für sie:
Gib ihnen Kraft zum Durchhalten und schütze sie!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!



3 B.
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind so viele Menschen,
die wegen der Kämpfe in der Ukraine
aus ihrer Heimat geflohen sind,
und fast alles zurücklassen mussten
und in großer Sorge sind um die Menschen,
die zurückgeblieben sind.
Wir bitten für sie:
Gib ihnen Zuversicht!
Lass weiterhin Menschen da sein, 
die sich gut um sie kümmern!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!

Wir rufen und singen:

Liedruf „Herr, gib uns deinen Frieden“

4 A
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind viele Menschen
in der Ukraine 
oder hier in unserem Land und in anderen Ländern,
die bereitwillig und tatkräftig den Menschen helfen,
die durch den Krieg so hart getroffen sind.
Wir bitten für sie:
Gib ihnen Geduld und Ausdauer!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!

4 B
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind viele Menschen, 
die sich an guten Aktionen beteiligen:
Sie unterstützen Hilfsmaßnahmen



und spenden Geld und anderes
und erheben auf diese Weise ihre Stimme für den Frieden: 
Wir bitten für sie:
Gib ihnen wache Augen und gute Ideen!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!

Wir rufen und singen:

Liedruf „Herr, gib uns deinen Frieden“

5 A
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind viele Menschen,
die auf der politischen Ebene 
und mit diplomatischen Mitteln nach Wegen suchen,
wie der Krieg beendet werden kann
und wie die Kriegstreiber
zur Umkehr gebracht werden können.
Wir bitten für sie:
Gib ihnen Standvermögen und Beharrlichkeit,
Weitsicht und Weisheit!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!

5 B
Herr, unser Gott, du Gott des Friedens!
Da sind so viele Menschen,
die in Russland leben und mit dem Krieg,
den ihre Regierung führt,
nicht einverstanden sind
und die darunter leiden,
dass von Russland ein Krieg ausgegangen ist,
und die sich dagegen wehren wollen. 
Wir bitten für sie:
Gib ihnen Mut und Tatkraft,



für die Wahrheit einzustehen!
Bewahre in ihnen die Hoffnung auf Frieden!

Wir rufen und singen:

Liedruf „Herr, gib uns deinen Frieden“

Friedensgebet Bogdan Gnatyuk

ukainisch

Abschluss

A
Alle unsere Anliegen und Bitten
lassen wir jetzt einmünden in die Worte des Gebets,
das du selbst uns gegeben hast:

Vater-Unser

Vater unser im Himmel!
Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute 
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit.Amen. 

Friedensgruß
Und der Friede Gottes, der höher ist als alle unsere menschliche 
Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne, in Christus Jesus.
Amen.


